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Was ist FDM ?
Das Fasziendistorsionsmodell = 
FDM ist eine neue und effektive Me-
thode zur Schmerzbehandlung. In 
verschiedenen Studien wurde die 
Effizienz bereits unter Beweis ge-
stellt.

Anwendungsbeispiele sind vor allem

Schmerzen am Bewegungsapparat wie :

- Schulterschmerzen (Impingementsyndrom, 
Frozen shoulder, PHS, Rotatorenmanschetten-
ruptur, Arthrose und vieles mehr )

- Ellenbogen- und Handgelenksschmerz      
(Tennis- /Golferellenbogen, Carpaltunnel-       syn-
drom, und andere)

- Rückenschmerzen (Bandscheibenvorfall, 
„Hexenschuß“, Ischialgie, Arthrose der Wirbel- 
gelenke, u.v.m.) 

- Hüftschmerz (Arthrose,  ISG-Blockade, An-
satztendinitis, Piriformissyndrom, u.v.m.)

- Knieschmerz (Patellaspitzensyndrom, „Verdre-
hungen“ aller Art, Bänderrisse, u.v.m.)

- Fußschmerzen (Sprunggelenksdistorsion, Fer-
sensporn, Morton-Neuralgie, Bänderrisse, u.v.m.)

- Sportverletzungen verschiedenster Art

- akute Schmerzzustände können oft  
deutlich schneller verbessert werden als 
durch andere Maßnahmen

und vieles mehr...
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S. Typaldos DO

(1957 - 2006)

Geschichte

Stephen Typaldos war als Arzt / Osteo-
path in einer Notfallambulanz tätig✶. Er 
erkannte, daß die Patienten ihre Proble-
me durch spezifische Beschreibungen 
und Gesten präsentierten. Er entwickelte    
daraufhin ein einzigartiges Diagnose-
konzept . Die spezifische Diagnose führt  
wiederum zu einer darauf abgestimmten 
Therapie.

Das neue Diagnose- und Therapie-    
konzept scheint vielversprechender zu 
sein, als herkömmliche Therapie-         
methoden. Hierbei wird vermutet, daß 
die Schmerzen und Funktionseinschrän-
kungen des Körpers durch verschiedene 
Bindegewebsstörungen (= Faszien-   
distorsionen) verursacht werden. Das 
führt zu einer Fülle neuer Behandlungs-
ansätze unterschiedlichster Erkrankun-
gen.    ---------------------------------                    
✶Osteopathen sind in Amerika aufgrund des Studi-
ums den Medizinern gleichgestellt                        

Viele Erkrankungen des Bewegungsappa-
rates, die bislang schlecht zu behandeln 
waren oder nur sehr langsam heilten, 
können durch das FDM in der Heilung 
deutlich beschleunigt    werden.                   

Diagnose

Die Beschwerden der Patienten werden 
aufgrund der 

- klinischen Erscheinung, 
- der Körpersprache und 

- der Anamnese gestellt. 
Sollte die Anamnese dies erfordern, sind 
manchmal weiterführende diagnostische 
Schritte erforderlich.

Die Möglichkeit der Behandlung akuter 
Schmerzzustände birgt neue Möglichkei-
ten, jedoch auch Gefahren. Hierbei spielt 
eine möglichst umfassende klinische Aus-
bildung eine wichtige Rolle. Die Therapie 
sollte deshalb in erster Linie von  Ärzten 
durchgeführt werden. 

Im Zweifelsfall wenden Sie sich bitte zu-
erst an Ihren Hausarzt oder einen als 
FDM-Therapeuten ausgebildeten Arzt !

Die Typaldos - Methode ist ideal geeig-
net für Patienten zur Rehabilitation 

nach Sport- und Unfallverletzungen ! 

Viele Fußballprofis (z.B. der Bundesliga und dt. 
Nationalmannschaft) profitierten bereits da-

von.

Therapie

Die Therapie wird in erster Linie manuell, 
also mittels spezifischer Handgriffe durch-
geführt. Gelegentlich können kleinere 
Hilfsmittel zum Einsatz kommen (jedoch 
keine Medikamente !).

Zusammenfassung

Die Therapie nach dem Fasziendistorsi-
onsmodell (= FDM) deckt ein größeres      
Spektrum ab als die herkömmlichen manu-
ellen Therapieverfahren und die „klassi-
sche“ Osteopathie. Das FDM beruht auf 
einem eigenständigen Diagnose- und The-
rapiekonzept. Es kann bei einer Vielzahl 
unterschiedlicher Beschwerden des Bewe-
gungs-  apparates erfolgreich eingesetzt 
werden (s. hinten). Die Heilungszeiten kön-
nen durch die orthopathische- / FDM- Be-
handlung deutlich reduziert werden.

Ⓒ Dr. med. C. Stein 

FDM - FaszienDistorsionsModell nach S. Typaldos DO 


